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Gemeinde Kleinmachnow

Beschlussvorlage offentlich

Datum: 21.12.2010 Einreicher: Der BUrgermeister DS-Nr. 007/11

Entgegennahme KSD:

Verfahrensvermerk:

[] Genehmigung L] Anzeige [ ] AnkUndigung L] Versffentlichung
[ ] Bekanntmachung
[ ] Auslage

Beratungsfolge Abstimmung Sitzung

JA | NEIN [ ENTH geplant | Endtermin Bemerkung

Bauausschuss 10.01.2011

Hauptausschuss 24.01.2011

Gemeindevertretung 10.02.2011

Betreff: 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-025 "Seeberg"
fur Stellplatzflachen der Freien Waldorfschule Kleinmachnow e.V.
(Aufstellungsbeschluss)

Beschlussvorschlag:

1) Der Bebauungsplan KLM-BP-025 ,Seeberg" in der Fassung seiner Bekanntmachung vom
16.04.2010 (Amtsblatt Nr. 04/2010) soll fUr den in Anl. 1 gekennzeichneten Geltungsbereich
gedndert werden. Die Anderung soll sich beschranken auf die Schaffung der planungs-
rechtlichen Voraussetzungen fiUr die Anordnung der Stellpldtze der Freien Waldorfschule
Kleinmachnow entsprechend Anlage 2.

2) Der Aufstellungsbeschluss ist ortsUblich bekannt zu machen.

Anlagen

1)  Abgrenzung des Geltungsbereiches 1. Anderung Bebauungsplan KLM-BP-025 ,Seeberg*
2) Konzept Anordnung Stellpl&tze Freie Waldorfschule Kleinmachnow e.V.

3) Auszug aus B-Plan KLM-BP-025 ,Seeberg” in seiner rechtswirksamen Fassung

Ausgeschlossen nach § 22 BbgKVertf: Gemeindevertreter

Beratungsergebnis: Gremium: Sitzung am:

einstimmig | Stimmenmehrheit JA | NEIN ENTHALTUNG It. Beschluss | abw. Beschluss

Leiter der Sitzung:

BUrgermeister BUrgermeister Fachbereichsleiter(in)
(Endunterschrift)

Anfragseinreicher
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Finanzielle Auswirkungen: X ja [ nein

Veranschlagung:

X Ergebnis-HH 2011 EURO: 8.259,84 Budget/Teilhaushalt: 50/ 18
X Finanz-HH 2011 EURO: 8.259,84 Produktgruppe: 5110
L] EURO: MaBnahmen-Nr:

Problembeschreibung/Begriindung:

Der Bebauungsplan KLM-BP-025 ,Seeberg" frat mit Bekanntmachung im Amitsblatt fir die
Gemeinde Kleinmachnow am 16.04.2010 in Kraft. Er setzt u. a. fest, innerhalb welcher Flache die
Freie Waldorfschule Kleinmachow e. V. die fUr sie erforderlichen Stellplatze realisieren darf (vgl.
Anlage 3, B-Plan-Auszug). Grundlage fur diese Konzeption bildete DS-Nr. 080-1/07 vom 22.11.2007
wEmpfehlungen zu Bebauungsplan-inhalten fur die Freie Waldorfschule Kleinmachnow e. V.
hinsichtlich Anordnung der erforderlichen Stellplétze”.

Nach Abschluss des Bebauungsplan-Verfahrens, im Zusammenhang mit den Uberlegungen zum
Neubau der offentlichen ErschlieBungsstraBe ,,Schopfheimer Allee”, wurde die Konzeption zur
Stellplatzanordnung neu Uberdacht. So ist neben breiten Grinstreifen zur Pflanzung von Allee-
bdumen und angemessen breiten Gehwegen entlang der Schopfheimer Allee nun auch vorge-
sehen, moglichen Konflikten zwischen Schulwegen einerseits und ein- und ausparkenden Fahr-
zeugen andererseits durch klare rGumliche Trennung von Beginn an vorzubeugen. Solche Kon-
flikte wurden fUr den Fall einer Realisierung der bisherigen Konzeption, die Eingang in den Bebau-
ungsplan gefunden hatte.

Die Stellplatze der Waldorfschule sollen deshalb kUnftig nicht entlang der Schopfheimer Allee,
sondern auf einer 6stlich separat gelegenen Fldche mit eigener Zufahrt zuldssig sein. Es handelt
sich um einen Teil des ehemaligen Kohlenlagerplatzes, im Bebauungsplan als zur Entsiegelung
und Wiederaufforstung vorgesehene Flache N 6" bezeichnet. Diese Fldche war schon im Jahr
2007 mit untersucht, aber damals als stddtebaulich nicht geeigneter Stellplatz-Standort ver-
worfen worden.

FUr eine Stellplatzanordnung auf einem Teil der Flache N 6 ist die Anderung des Bebauungs-
planes erforderlich (Geltungsbereich vgl. Anl. 1). Dabei soll die Figche ,,N 6" als neue ,FlGdche fir
Stellplatze" festgesetzt und die bisher dazu vorgesehene in Wald, Grunflache oder ,,Fldche mit
Erhaltungsbindung Grion* ged@ndert werden. Da die jetfzt in Aussicht genommene Fldche ,\N 6" zur
Kompensation von Eingriffen an anderer Stelle auf dem Seeberg vorgesehen war, wird eine
Uberarbeitung der Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung zum Bebauungsplan 025 notwendig sein. Im
Rahmen des Anderungsverfahrens sind entsprechend stadtplanerische und landschafts-
planerische Leistungen zu beauftragen. Anzupassen sein werden auBerdem vertragliche Rege-
lungen mit dem EigentiUmer der Fldche N 6" (Stddtebauliche Vertrag). Der GrundstUcks-
eigentUmer hat eine grundsétzliche Bereitschaft zur Anpassung bestehender Regelungen bereits
erkennen lassen.

Die parallel zur Aufstellung der 1. Anderung des Bebauungsplanes ebenfalls erforderliche
Anderung des Fladchennutzungsplanes Kleinmachnow (FNP) kann im Rahmen des laufenden
Verfahrens zur 13. Anderung des FNP fir Waldfldchen erfolgen.




	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen15
	Text7
	Text4
	Kontrollkästchen16
	Text8
	Text5
	Kontrollkästchen17
	Text9
	Text3
	Text6
	Sachverhalt

